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Kalkulation von Projekten

3

 Was kostet ein Forschungsprojekt?

 Beispiel:



Forschungsprojekt  A  Dauer 1 Jahr
Thema XXX
1 wiss. Mitarbeiter E 13, Sachkosten, Reisekosten

Direkte Kosten (Einzelkosten)

Wiss. Mitarbeiter 60.000€ Pro Jahr

Sachkosten 10.000 €

Reisekosten 5.000 €



Kalkulation von Projekten

4

Gruppenarbeit 

Kosten Forschungprojekt
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• Anteil Leiter (Professur oder JP)

• Sekretariat (Personal + Büroausstattung)

• Abschreibung und Unterhalt Geräte

• Zentrale Verwaltung

• Infrastruktur (Gebäude/Energie)

Indirekte Kosten  (Gemeinkosten)

Kalkulation von Projekten

Lösung



Kalkulation von Projekten
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Direkte Kosten

Wiss. Mitarbeiter 60.000,00 €

Sachkosten 10.000,00 €

Reisekosten 5.000,00 €

Summe: 75.000,00 €

Indirekte Kosten

Anteil Leiter (Professur oder JP) 5.000,00 €

Sekretariat (Personal + 
Büroausstattung)

2.500,00 €

Zentrale Verwaltung 2.500,00 €

Geräte 3.750,00 €

Infrastruktur (Gebäude/Energie) 5.000,00 €

Summe: 18.750 ,00 €

93.750.00 €

Ohne Gewinnzuschlag, ohne Berücksichtigung von Umsatzsteuer !!!

Lösung



Kalkulation von Projekten
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Direkte Kosten

Wiss. Mitarbeiter 60.000,00 €

Sachkosten 10.000,00 €

Reisekosten 5.000,00 €

Summe: 75.000,00 €

Indirekte Kosten

Anteil Leiter (Professur oder JP) 5.000,00 €

Sekretariat (Personal + 
Büroausstattung)

2.500,00 €

Zentrale Verwaltung 2.500,00 €

Geräte 3.750,00 €

Infrastruktur (Gebäude/Energie) 5.000,00 €

Summe: 18.750 ,00 €

93.750.00 €

Ohne Gewinnzuschlag, ohne Berücksichtigung von Umsatzsteuer !!!

Gemeinkostenzuschlag 25%Lösung
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1 Kalkulation 

2 DFG Projektpauschale (zuwendungsforschung)

3

Kalkulationsschema4

Auftragsforschung (EU Beihilfe/Trennungsrechnung)

5 Übung
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TU Kaiserslautern

DFG-Programmpauschale

Handlungsfelder der TU 
Kaiserslautern



Direkte Kosten

Wiss. Mitarbeiter 60.000,00 €

Sachkosten 10.000,00 €

Reisekosten 5.000,00 €

Summe: 75.000,00 €

Indirekte Kosten

Anteil Leiter (Professur oder JP) 5.000,00 €

Sekretariat (Personal + 
Büroausstattung)

2.500,00 €

Zentrale Verwaltung 2.500,00 €

Geräte 3.750,00 €

Infrastruktur (Gebäude/Energie) 5.000,00 €

Summe: 18.750 ,00 €

93.750.00 €

Ohne Gewinnzuschlag, ohne Berücksichtigung von Umsatzsteuer !!!

Zuwendungsfähig

DFG-Programmpauschale

10

Zuwendungsforschung
Nicht zuwendungsfähig



DFG-Programmpauschale
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 Programm zur Finanzierung von 
Programmpauschalen für von der DFG
geförderte Forschungsvorhaben (Art. 2)

 BLK-Vereinbarung (§ 2)

 Sonderzuwendungen vom Bund in Höhe von 
703,5 Mio. in den Jahren 2007 bis 2010,
weitere Förderung bis 2015 ist beschlossen

 Grundausstattungsfinanzierungsverbot in§
3 Abs. 1 AV-DFG, gilt nach§ 3 Abs. 1 a AV-
DFG auch für die Programmpauschale

 Hochschulpakt 2020

 Exzellenzinitiative

 Zuwendungsbescheide DFG

 Ausführungsvereinbarung zur 

Rahmenvereinbarung über die 

gemeinsame Förderung der DFG

Grundlagen



DFG-Programmpauschale
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• Bewilligt werden ohne Antrag 20 v.H. der kalkulierten Projektausgaben (bei 
ExIn ab Beginn, bei SFB, FZ und GraKo ab 01.01.2007, bei allen anderen 
Programmen ab 01.01.2008). Ab 2016 bewilligte Projekte 22%

• Keine PP bei Stipendien sowie Bewilligungsempfänger, die nicht an öffentlich-
rechtlichen oder gemeinnützigen Einrichtungen arbeiten.

• Werden bewilligte und abgerufene Mittel für direkte Projektausgaben im 
Bewilligungszeitraum nicht in Anspruch genommen oder bei der Prüfung der 
Verwendungsnachweise nicht anerkannt, verringert sich auch das Volumen für 
die PP; Überzahlungen sind zu erstatten oder anzurechnen.

• Auszahlung anteilig mit jedem Mittelabruf.

• Über die Verwendung der durch die PP freigesetzten Mittel entscheidet nach 
dem Willen von Bund und Ländern die Hochschule oder 
Forschungseinrichtung innerhalb der Zielsetzung des Hochschulpaktes 2020 
(Stärkung der Forschung). Der DFG erscheint es sachgerecht, wenn sie dabei 
mit den beteiligten Wissenschaftlern vorgeht.

• Sind an einem Forschungsverbund weitere antragstellende Hochschulen oder 
überwiegend öffentlich finanzierte außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
beteiligt, erwartet die DFG, dass die mittelverwaltende Hochschule neben den 
Projektmitteln auch die PP in entsprechender Höhe zur Verfügung stellt.

• Gegenüber der DFG muss weder Grund noch Zeitpunkt der Verwendung der 
PP nachgewiesen werden.



DFG-Programmpauschale
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 Die PP ist nicht zu Verstärkung der Ansätze der Projektmittel einsetzbar
und umgekehrt.

 Die PP gewährt pauschalen Ersatz für die durch die Projektförderung in
Anspruch genommene Infrastruktur (z.B. Raum-, Wartungs-, Software- oder
Energiekosten) und für die Mitarbeit von Personen, die nicht als 
Projektpersonal abgerechnet werden.

 Gedeckt werden sollen die mit der Förderung verbundenen
indirekten, zusätzlichen und variablen Projektausgaben
der Hochschulen und Forschungseinrichtungen (DFG-
Zuwendungsbescheid).

 Es handelt sich um Ausgaben, die bei betriebswirtschaftlicher
Betrachtung durch die Projekte verursacht werden, aber diesen
nicht unmittelbar und ausschließlich direkt zurechenbar sind (Hochschulpakt
2020).

 Der Einsatz der PP ist auch für innovative Zwecke denkbar, wie etwa Anreize
für neue Forschungsarbeiten, Zulagen für herausragende wissenschaftliche
Leistungen oder Professionalisierung des Forschungsmanagements (Schreiben
der DFG- Generalsekretärin vom 05.09.2007)



DFG-Programmpauschale
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 Durch die Vereinnahmung der PP werden Grundfinanzierungsmittel
des

 Landes, die bisher für Drittmittelprojekte gebunden waren, frei.

 Gäbe es Haushaltstitel, über die die Ausgaben bei
Drittmittelprojekten für die in Anspruch genommene Infrastruktur
und für die Personen, die nicht als Projektpersonal abgerechnet
werden, abrufbar wären, müsste die PP nur dort verbucht werden
und der Zweckbestimmung der PP wäre nachprüfbar entsprochen.
Im Schnitt machen die indirekten Ausgaben mindestens 20 % der
direkten Projektmittel aus.

 Die buchungsmäßige Darstellung der Vereinnahmung und
Verausgabung der PP kann ein Indiz für deren zweckentsprechende
Verwendung oder auch nicht zweckentsprechende Verwendung
sein.

 Alles, was an indirekten, betriebswirtschaftlich durch die DFG-
Projekte veranlassten Ausgaben entsteht, darf mit Mitteln der PP
finanziert werden.



Direkte Kosten

Wiss. Mitarbeiter 60.000,00 €

Sachkosten 10.000,00 €

Reisekosten 5.000,00 €

Summe: 75.000,00 €

Indirekte Kosten

Anteil Leiter (Professur oder JP) 5.000,00 €

Sekretariat (Personal + 
Büroausstattung)

2.500,00 €

Zentrale Verwaltung 2.500,00 €

Geräte 3.750,00 €

Infrastruktur (Gebäude/Energie) 5.000,00 €

Summe: 18.750 ,00 €

93.750.00 €

Ohne Gewinnzuschlag, ohne Berücksichtigung von Umsatzsteuer !!!

Zuwendungsfähig

DFG-Programmpauschale

15

Zuwendungsforschung
Nicht zuwendungsfähig22%  Projektpauschale 16.500 .- €



DFG-Programmpauschale
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Haushalt TU Kaiserslautern
209 Mio. Euro 

Landesfinanzierung
153 Mio. Euro 

Drittmittel 
56 Mio. Euro 



DFG-Programmpauschale
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Haushalt TU Kaiserslautern
208 Mio. Euro 

Landesfinanzierung
152 Mio. Euro 

Drittmittel 
56 Mio. Euro 

Landesfinanzierung
152 Mio. Euro 

Drittmittel 
55 Mio. Euro 
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DFG-Programmpauschale
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Haushalt TU Kaiserslautern
186 Mio. Euro 

Landesfinanzierung
152Mio. Euro 

Drittmittel 
56 Mio. Euro 

Landesfinanzierung
152 Mio. Euro 

Drittmittel 
55 Mio. Euro 
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Landesfinanzierung
151 Mio. Euro 

Drittmittel 
55 Mio. Euro 
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DFG-Programmpauschale
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Haushalt TU Kaiserslautern
208 Mio. Euro 

Landesfinanzierung
151 Mio. Euro 

Drittmittel 
55 Mio. Euro 
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„Landes“ Mittel 
1 Mio. Euro 

Pauschalen / Gemeinkosten

50 % Wissenschaftler 50 % Zentral (Hochschulleitung)

Verteilung

Grundlagen/Programmpauschalen_Verteilung.pdf
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1 Kalkulation 

2 DFG Projektpauschale (zuwendungsforschung)

3

Kalkulationsschema4

Auftragsforschung (EU Beihilfe/Trennungsrechnung)

5 Übung



Auftragsforschung
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Direkte Kosten

Wiss. Mitarbeiter 60.000,00 €

Sachkosten 10.000,00 €

Reisekosten 5.000,00 €

Summe: 75.000,00 €

Indirekte Kosten

Anteil Leiter (Professur oder JP) 5.000,00 €

Sekretariat (Personal + 
Büroausstattung)

2.500,00 €

Zentrale Verwaltung 2.500,00 €

Geräte 3.750,00 €

Infrastruktur (Gebäude/Energie) 5.000,00 €

Summe: 18.750 ,00 €

93.750.00 €

Gewinn 2% 2.685.- €

Umsatzsteuer

Gemeinkostenzuschlag 79 %

59.250,00 €

134.250,00 €

26.017,65 €

162.952,65 €



Direkte Kosten

Wiss. Mitarbeiter 60.000,00 €

Sachkosten 10.000,00 €

Reisekosten 5.000,00 €

Summe: 75.000,00 €

Indirekte Kosten

Anteil Leiter (Professur oder JP) 5.000,00 €

Sekretariat (Personal + 
Büroausstattung)

2.500,00 €

Zentrale Verwaltung 2.500,00 €

Geräte 3.750,00 €

Infrastruktur (Gebäude/Energie) 5.000,00 €

Summe: 18.750 ,00 €

93.750.00 €

Ohne Gewinnzuschlag, ohne Berücksichtigung von Umsatzsteuer !!!

Auftragsforschung

22

Rechnung €

+ Gewinnzuschlag und Umsatzsteuer

200.000.- €
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1 Kalkulation 

2 DFG Projektpauschale (zuwendungsforschung)

3

Kalkulationsschema4

Auftragsforschung (EU Beihilfe/Trennungsrechnung)

5 Übung



Vollkostenrechnung
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Warum „Vollkostenrechnung“?

 für „wirtschaftliche Projekte“ muß der Nachweis, das keine Quersubventionierung durch 
Mittel aus dem „hoheitlichen Bereich“ erfolgt, durch Darlegung, dass der Angebotspreis 

a) dem Marktpreis entspricht oder 

b) die „vollen Kosten“ (sämtliche direkte und indirekte Kosten) inkl. einer 
angemessenen Gewinnspanne abdeckt

c) Preis ist Ergebnis einer nach dem „arm's-length“-Prinzip geführten Verhandlung (Neu 2014) 

Preis ist Ergebnis von Verhandlungen mit der Absicht zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses den maximalen 
wirtschaftlichen Nutzen zu erzielen, wobei die „Forschungseinrichtung“ zumindest ihre Grenzkosten deckt.

erbracht werden.

„kostendeckende Kalkulation“:

 Zeitaufschreibung der projektbeteiligten Personen (inkl. Professor/in) (direkte Kosten)

 Erfassung/Zurechnung des (Verwaltungs-)Overheads (indirekte Kosten)

 inkl. angemessenem Gewinnaufschlag



Vollkostenrechnung – vereinfachtes Schema

25

Personalkosten 12.000 €

• wissenschaftliches 10.000 €

• techn.-administratives 2.000 €

Material- und Sachkosten 5.000 €

Investitionen 1.800 €

• zw. 60 und 410 € (GWG) 1.000 €

• über 410 € 800 € Achtung! = ggf. nur Abschreibungswert!

Summe direkte Kosten 18.800 €

Zuschlagssatz Hochschule 80% (hochschulspezifisch zu ermitteln!)

• auf direkte Personalkosten 9.600 € Achtung! Im Bsp. z.B. nur auf Personalk.!

Summe indirekte Kosten 9.600 € (= Overhead)

Vollkosten 28.400 €

Gewinnzuschlagssatz 3% (hochschulindividuell festzulegen)

• Gewinnzuschlag 852 €

Preisuntergrenze netto 29.252 €

Gesetzliche Umsatzsteuer 19% 5.558 €

Preisuntergrenze brutto 34.810 € (= Mindest-Angebotspreis)



Vollkostenrechnung –Schema I
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TRENNUNGSRECHNUNG - VORKALKULATION

Fachbereich

Lehrstuhl

Kostenstelle

Projektbezeichnung

Auftraggeber

Projektleiter

Projektlaufzeit

Auftragssumme/Angebotssumme netto

Angaben zur steuerlichen Einordnung des Projektes                      (bitte ankreuzen)

reine Auftragsforschung (Forschungstätigkeit)

Anwendung gesicherter Erkenntnisse

wirtschaftliche Tätigkeit ohne Forschungsbezug

A) PERSONALKOSTEN

1. Projektfinanziertes Personal (Direkte Einzelkosten)

Entgeltgr.oder 

Name Projektstunden/-monate Stunden-/Monatssatz Summe

- Wissenschaftliches Personal - €

- Nichtwissenschaftliches Personal - €

- Hiwis - €

2. aus sonstigen Mitteln finanziertes Personal (Indirekte Einzelkosten) 

Entgeltgr.oder 

Name Projektstunden/-monate Stunden-/Monatssatz Summe

- Wissenschaftliches Personal - €

- Nichtwissenschaftliches Personal - €

- Hiwis - €

SUMME A - €

B) SACHKOSTEN

1. Projektfinanzierte Sachkosten netto (Direkte Einzelkosten) Summe

Sachkosten - €

2. aus sonstigen Mitteln finanzierte Sachkosten (Indirekte Einzelkosten) Summe

Falls Räume nur anteilig und auch nicht längerfristig für das Projekt genutzt werden, sind die Kosten über den Gemeinkostenzuschlag abgegolten. - €

Falls Räume ganz und auch längerfristig für das Projekt genutzt werden, kann mit folgende Werten kalkuliert werden. qm

Kalkulatorische Miete  (Gebäude _______/Raum _______ ) 10,00 €/m2 0 - €

Betriebskosten 5,00 €/m2 0 - €

SUMME B - €

C) INVESTITIONEN

1. aus Mitteln wirtschaftlicher Tätigkeit finanzierte Anschaffungen (Investitionskostenstelle) 

Anschaffungswert ab 410,00 € netto Inventarnummer Projektnutzdauer Anschaffungswert Gesamtnutzungsdauer Abschreibungsbetrag

- €

2. aus sonstigen Mitteln finanzierte Anschaffungen (Indirekte Einzelkosten) Inventarnummer Projektnutzdauer Anschaffungswert Gesamtnutzungsdauer Abschreibungsbetrag

Anschaffungskosten größer 50.000,- € von HA 2 auszufüllen - €

SUMME C - €

SUMME A+B+C - €



Vollkostenrechnung – Schema II
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D) SONSTIGE GEMEINKOSTEN (z.B. Zentrale Einrichtungen)

79% Gemeinkostenzuschlag

-

€

SUMME D

-

€

E) UNTERAUFTRÄGE

Summe Unteraufträge

-

€

2,5 % Verwaltungspauschale

-

€

SUMME E

-

€

PROJEKTVOLLKOSTEN (SUMME A-E)

-

€

F) GEWINNZUSCHLAG

Gewinnzuschlag , mindestens 2%

-

€

SUMME F

-

€

G) FORSCHUNGSZULAGE

Forschungszulage (geplanter Personaleinsatz Projektleiter muss erfasst werden; vgl. A)2.)

SUMME G

-

€

MINDESTANGEBOTSPREIS netto (SUMME A-G)

-

€
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2 DFG Projektpauschale (zuwendungsforschung)

3

Kalkulationsschema4

Übung

Auftragsforschung (EU Beihilfe/Trennungsrechnung)

5
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Aufgabe Gruppenarbeit Nachkalkulation eines Forschungsprojekts

2018 2019 2020

EG 15/3 6.574 6.754 6.940

EG 14/3 6.075 6.241 6.412

EG 13/3 5.575 5.728 5.886

Kalkulation und Abrechnung eines Forschungsprojekts
Bitte kalkulieren Sie ein Forschungsprojekt, das über a) die DFG, b) das BMBF, c) die EU 
oder d) einen Auftrag aus der Industrie finanziert werden soll und gehen Sie hierbei von folgenden Annahmen aus:
•Das Projekt soll eine Laufzeit von drei Jahren ab dem 1.1.2018 haben.
•Sie selber habe eine haushaltsfinanzierte Stelle als Gruppenleiter inne. Diese ist in die EG 15 eingruppiert (Stufe 4; monatliche 
Personalkosten 2018: 7.194 €; 2019: 7.374 €; 2020: 7.560 €). Sie möchten ca. 25% Ihrer Arbeitszeit in das Projekt stecken.
•Für das Projekt möchten Sie einen promovierten Wissenschaftler in der EG 14 einstellen. 
•Während der Projektlaufzeit sollen zwei Doktoranden (75%-Stelle) beschäftigt werden.
•Personalkostensätze der Einrichtung (jeweils gemäß Stufe 3):
•Für die geplanten Untersuchungen benötigen Sie zwei wissenschaftliche Geräte.
Eines dieser Geräte gehört zur Grundausstattung des Instituts. Es wurde vor fünf Jahren für 100.000 € angeschafft, hat eine 
durchschnittliche Lebensdauer von zehn Jahren und kann während der gesamten Projektlaufzeit mit 50% seiner Kapazität eingesetzt 
werden.
Ein weiteres Gerät müssen Sie zusätzlich beschaffen, um die für das Projekt notwendigen Untersuchungen durchführen zu können.
Dieses Gerät würde mit einigen Zusatzausstattungen 120.000 € kosten, hätte die gleiche Lebensdauer wie das vorhandene Gerät und 
würde zu 100% in dem Projekt ausgelastet.
•Sachmittel benötigen Sie in Höhe von 20.000 € pro Jahr.
•Ihre Institution hat einen Gemeinkostensatz von 60% bezogen auf die Personalkosten.
In welcher Höhe können Sie Mittel bei der DFG, dem BMBF oder der EU beantragen  bzw. für welchen Preis müssen Sie anbieten, 
wenn es sich um Auftragsforschung handelt?
Wie hoch sind die kalkulierten „Vollkosten“ für dieses Projekt?
Angenommen, dass die Ist-Kosten exakt den kalkulierten Kosten entsprechen. Wie hoch ist das Defizit, das Ihrer Einrichtung durch das 
Projekt entsteht?



FRAGEN & ANTWORTEN



32

Aufgabe Gruppenarbeit Nachkalkulation eines Forschungsprojekts

Projektkalkulation Vergleich

DFG BMBF (AZA) BMBF (AZK) EU FuE

Personalmittel PI (25%) x x x 60.804 60.804

Postdoc (100%) 205.200 211.392 221.976 224.748 224.748

2 Doktoranden (75%) 284.850 294.300 309.042 309.402 309.402

Zwischensumme 490.050 505.692 531.018 594.954 594.954

Sachmittel 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000

Gerät (alt) Investition x x x x x

Abschreibung x x x 15.000 15.000

Gerät (neu) Investition 120.000 120.000 x x x

Abschreibung x x 36.000 36.000 36.000

Zwischensumme 670.050 685.692 627.018 705.954 705.954

DFG: Programmpauschale 22% 147.411

AZA: Projektpauschale 20% 303.415

AZK: Gemeinkosten (z.B.) 49% 260.199

EU: flat rate 25% 176.489

FuE: Gemeinkosten (z.B.) 60% 356.972

Zwischensumme ("Vollkosten") 1.062.926

Gewinnzuschlag (z.B.) 5% 53.146

Zwischensumme 1.116.073

Umsatzsteuer 7% oder 19% 212.054

817.461 989.107 887.217 882.443 1.328.127

Lösung


